
Worte aus der Stille: Seelsorge                                                                                                           Seite 1 von 1 
 

                                                                                                                                                                                                                © Stephan Zeibig 

Worte aus der Stille 

Seelsorge 

 
 
Frucht ist nicht in der Liebe. 
Auch die Furcht, dass es keine Lösung gäbe, nicht. 
Sollte Meine Liebe keine Lösung finden? 
Wie kommst du nur darauf? 
Lösungen empfängt, wer auf Mich schaut! 
Du darfst die Symptome sehen und registrieren. 
Aber die Lösung kommt von Mir, nicht von den Symptomen! 
 
Also schaue nicht nur auf die Menschen mit ihren Problemen, 
sondern auf Mich mit Meinen Lösungen. 
Höre nicht nur, was die Menschen sagen, 
sondern höre auf Mich und Mein Wort! 
Trainiere nicht nur, auf Menschen zu hören und sie zu verstehen, 
sondern genauso, auf Mich zu hören und zu verstehen, was Ich sage. 
So wie du bei Menschen nicht vorher weißt, was sie sagen, 
genauso wenig kannst du es vorher von Mir wissen. 
Es reicht, wenn du im Augenblick hörst und empfängst.  
Du kannst da ganz entspannt sein. 
Wenn du Meiner Liebe und Machst nicht zutraust, 
dass ich Antworten und Lösungen habe, 
dann brauchst du keine Seelsorge üben. 
Höre genauso auf mich wie auf die Menschen. 
Mindestens! 
 
Propheten hören mehr auf Mich als auf Menschen. 
Und wer nur Mich hört, hat die stärksten Antworten auf Fragen, 
die er noch gar nicht kennt, aber die da sind. 
So begegnen Menschen Mir, wenn sie vor Propheten sind. 
Mein Reden ist doch viel realer als das Reden der Menschen! 
Viel realer, umfassender – ewig gültig! 
Wenn du damit rechnest, dass Menschen reden, die zu dir kommen, 
wieso rechnest du nicht viel mehr mit Meinem Reden? 
Rechne mit Meinem Wort und richte es demütig aus. 
 
Nimm nicht nur die Menschen zur Kenntnis, sondern viel mehr Mich! 
Nimm nicht nur die Menschen an, sondern viel mehr Mich! 
Liebe nicht nur die Menschen, sondern viel mehr Mich! 
Sei nicht nur für die Menschen ganz gegenwärtig und da, sondern viel mehr für Mich! 
Achte nicht nur die Gegenwart der Menschen, sondern viel mehr Meine Gegenwart! 
Die Gegenwart der Menschen siehst du. 
Meine Gegenwart darfst du glauben. 
Sie ist genauso sicher. 
Vertraue Mir doch! 
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